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Anlage 

 

- Der Präsident des BHV, Jürgen Häner, begrüßt die große Zahl an 

Anwesenden und führt kurz in die Thematik ein. Er skizziert die im Präsidium 

beschriebenen Ziele der nächsten Jahre in Bezug auf das 

Schiedsrichterwesen.  

 Neben der Steigerung der anzusetzenden Ligen wird zukünftig auch ein 

verstärkter Fokus auf die Erfüllung der obligatorischen Meldungen von 

Schiedsrichtern liegen. In diesem Zusammenhang werden auch die sich 

aus der SpO ergebenden Folgen und Sanktionen (bspw. Streichung von 

Mannschaften) dargestellt. 

 Einzelne Teilnehmer weisen darauf hin, dass diese Sanktionen dann aber 

auch erfolgen müssten. Bisher sei hier inkonsequent nur gedroht worden, 

was vor allem für die Vereine, die gute Arbeit leisten, ein 

Glaubwürdigkeitsproblem darstelle. 

 Die nächste Meldung muss zum 15.03.2016 erfolgen. Je Verein ist ein 

Schiedsrichter sowie für jede (Großfeld-)Mannschaft ein weiteren 

Schiedsrichter zu melden. Die Hälfte der zu meldenden Schiedsrichter 

muss im Besitz einer Lizenz sein. 

 

- Zunächst berichten Vertreter von Vereinen, die in den zurückliegenden Jahren 

auf eine gute Arbeit zurückblicken können, von Ihrer Arbeit. Im Wesentlichen 

wird deutlich, dass dieses dem hohen Engagement des einzelnen zu 

verdanken ist. Es wurde deutlich, dass insbesondere in der Startphase ein 

erhebliches Maß an „Klinken putzen“ erforderlich ist. Aber auch in der Folge 

besteht ein nicht unwesentlicher Teil im „Kümmern“ und „Nachhaken“ bei den 

Trainern und Schiedsrichtern des Vereins. 

 



- Einige Teilnehmer wünschen sich eine verstärkte Unterstützung des SRA. 

Insbesondere im Bereich der Grundlagenausbildung. Es wird kurz die 

ehemalige Möglichkeit des Paten-Programms dargestellt und – teils 

kontrovers – diskutiert. Der SRA bietet weiterhin gezielte Unterstützung im 

Rahmen von Impuls-Veranstaltungen an. 

 

  Termine für Regel-Abende im Verein durch den SRA sind weiterhin 

möglich.  

 Darüber hinaus wird der SRA Ausbildungstermine für „Schiedsrichter-

Coaches“ anbieten. 

 Eine dezentrale Abnahme von Regeltest zur Erlangung des Status 

„geprüft“ für die Schiedsrichtermeldung ist in Absprache möglich. 

 

- Sowohl durch den SRA als auch durch einige Teilnehmer wurde der Erfolg 

des Prinzips „Kinder pfeifen Kinder“ dargestellt. Dieser Idee folgend sollen 

zukünftig die C/D-Spieltage genutzt werden. Die beteiligten Vereine wollen 

bilateral Teilnehmer stellen und diese wechselseitig durch die Vereinsobleute 

betreuen. 

 

- Vielfach wurde der Wunsch geäußert, Ausbildungstermine des BHV länger im 

Vorfeld zu veröffentlichen. Der SRA will diesem durch eine entsprechende 

Jahresübersicht zukünftig entsprechen. 

 

- Es wurde übereinstimmend gewünscht, ein solches Treffen in regelmäßigen 

Abständen zu wiederholen. Ein nächster Termin soll noch vor der 

Sommerpause 2016 stattfinden. Der SRA wird dazu rechtzeitig einladen. 

 

- Es wurde Übereinkunft erzielt, die Teilnehmerliste mit Erreichbarkeiten im 

Rahmen des Protokolls zu versenden. 
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Anlage: - Teilnehmerliste mit E-Mail-Adressen 


